
 
 

          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Kontakt: 
BÜS - Bürgerservice gGmbH  
Monaiser Str. 7, 54296 Trier und 
Johannes-Keppler-Str. 9, 54634 Bitburg 
www.bues-trier.de 
Teodora Raduncheva 
Tel.:    0651 8250-169 
Mobil: 0172 6897780 
teodora.raduncheva@bues-trier.de 
 
Caritasverband Trier e. V.  
Johann-Philipp-Str. 1a, 54290 Trier 
www.caritas-region-trier.de 

Heribert Flachs 
Tel.: 0651 2096-337 
flachs.heribert@caritas-region-trier.de 
 
ÜAZ Wittlich 
Max-Planck-Str. 1, 54516 Wittlich 
www.ueazwittlich.de 

Hermann Caspary 
Tel.:    06571 9787-71 
Mobil: 0176 42214990 
hcaspary@ueaz-wittlich.de 
 
 
 
 
 
 

Das Angebot wird gefördert über das  
Persönliche Budget durch die 

Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Trier 
 

      
 

Inklusive 
Ausbildung 

Begleitete betriebliche Ausbildung  
für junge Menschen mit Handicaps  

 
 
Ein gemeinsames Angebot von 
 

 
 

D a m i t   I n k l u s i o n   g e l i n g t      

 

 

Eine erfolgreich abgeschlossene duale Ausbil-
dung verbessert nachhaltig die beruflichen Per-
spektiven junger Menschen. Dies gilt umso 
mehr, wenn die Ausbildung in regionalen Betrie-
ben am allgemeinen Arbeitsmarkt absolviert 
wird.  

Diese Möglichkeit steht jungen Menschen  
mit einer Behinderung oder Beeinträchtigung  
bisher nur in Ausnahmefällen offen. Denn es  
fehlt sowohl an den passenden Ausbildungs-
stellen als auch an der hierfür notwendigen  
Unterstützung für die jungen Menschen und  
die Betriebe.  

Ziel und Inhalt unserer Maßnahme sind:  

 Unterstützung junger Menschen beim  
Finden und Zustandekommen eines für  
sie passenden Ausbildungsplatzes. 

 Intensive Begleitung der Auszubildenden  
und Betriebe während der Ausbildung, um  
so einen erfolgreichen Abschluss sicher- 
zustellen.  

 Hilfestellung beim Übergang von der Aus-
bildung in eine anschließende sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung.  

 Unterstützung interessierter Ausbildungs- 
betriebe, die grundsätzliche Befähigung zur 
Ausbildung dieser Zielgruppe zu erwerben.  

 Schaffung von mehr betrieblichen Aus-
bildungsmöglichkeiten für diese Zielgruppe.  

 
 

Wir betreiben systematisches  
Qualitätsmanagement und sind  
nach AZAV zertifiziert. 

http://www.bues-trier.de/
http://www.caritas-region-trier.de/


 
     
       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Angebot richtet sich an 

Jugendliche und junge Erwachsene mit einer 
Behinderung oder Beeinträchtigung (Reha-
Bedarf) vorrangig aus der Stadt Trier oder dem 
Kreis Trier-Saarburg, die  

 ausbildungsreif sind,  
 nach Möglichkeit schon wissen, in  

welchem Beruf/Berufsfeld sie eine  
Ausbildung absolvieren möchten,  

 Unterstützung bei der Suche eines  
geeigneten Ausbildungsplatzes bzw.  

 beim erfolgreichen Durchlaufen einer  
solchen Ausbildung benötigen.  

Ausbildungsbetriebe in der Region, die bereit  
sind, junge Menschen mit Behinderung aus-
zubilden. 

 

Unterstützung für Betriebe 

 Bedarfsgerechte Beratung und Unter-
stützung der Ausbildungsbetriebe im 
gesamten Ausbildungsprozess 

 Hilfestellung bei der Erstellung und 
Umsetzung von Ausbildungsplänen 

 Hilfestellung bei der zielgruppengerechten 
Vermittlung von Ausbildungsinhalten  

 Unterstützung bei der Lösung von 
auftretenden Problemen und Konflikten  

 Unterstützung der Zusammenarbeit mit der 
Berufsschule  

 Unterstützung bei der Überführung in ein 
anschließendes Arbeitsverhältnis  

 
 

Unterstützung für Ausbildungssuchende 

 Gemeinsames Herausarbeiten eines  
Interessen- und Fähigkeitsprofils sowie  
Klärung des Ausbildungswunsches 

 Erstellung von Bewerbungsunterlagen  
und intensives Bewerbungscoaching 

 Unterstützung bei der Suche nach pass- 
genauen Ausbildungsstellen  

 Hilfestellung bei der Erledigung von  
Formalitäten für den Abschluss eines 
Ausbildungsvertrages 

 Vorbereitung auf die Anforderungen  
der anschließenden Ausbildung 

 Abstimmung des Unterstützungsbedarfs 
während der Ausbildung 

Unterstützung für Auszubildende 

 Planung und Begleitung des individuellen 
Unterstützungsprozesses 

 Intensive sozialpädagogische Begleitung  
der Ausbildung, auch vor Ort im Betrieb 

 Bedarfsgerechter Stütz- und Förder- 
unterricht ergänzend zur Berufsschule  

 Förderung persönlicher, sozialer und 
berufsbezogener Kompetenzen  

 Begleitung und Unterstützung in Prüfungs-
phasen und in Krisensituationen  

 Zusammenarbeit mit Betrieb und Berufsschule 
 Unterstützung beim Finden einer  

Anschlussbeschäftigung/Arbeitsstelle 

D a m i t   I n k l u s i o n   g e l i n g t 
 


